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Objekt: Torarolle

Museum: Jüdisches Museum Westfalen
Dorsten
Julius-Ambrunn-Straße 1
46256 Dorsten
02362 45279
info@jmw-dorsten.de

Sammlung: Ritualgegenstände

Inventarnummer: o. Invnr.

Beschreibung
Tora bedeutet Weisung und stellt die Willensoffenbarung Gottes dar. Eine Torarolle enthält
die fünf Bücher Mose, die per Hand auf Pergament geschrieben stehen. Das Pergament wird
an den Enden an Stäben (ez chajim) befestigt, die mit Griffen das Aufrollen der Tora
ermöglichen. Die Tora stellt für die Juden ihren Status als „Gottes auserwähltes Volk“ dar,
weshalb das Torastudium und die Toralesung ein wichtiger Bestandteil des jüdischen
Glaubenslebens sind.

Grunddaten

Material/Technik: Hirschleder, Holz/handbeschrieben
Maße: H 83 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1800-1840er Jahre
wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Judentum
• Schriftrolle
• Tora
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